
Inputvortrag Forum 7: Großeltern und Eltern - Rollenvielfa lt und 
Prägung

Großväter - ihre Prägung und Rolle in der 3. und 
4. Lebensphase und das DRK-Projekt 2012-2013

Besonderheiten von Großvätern und das DRK-Projekt 
„Die neuen Großväter in Aktion “
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Die 3. und 4. Lebensphase älterer Menschen
Die 3. Lebensphase (frühes Senioren-

alter; 60-75 Jahre):

• Familie und nachwachsende Generation 
ist i.d.R. abgesichert

• frei von familiären und beruflichen 
Verpflichtungen

• Gestiegene Lebenserwartungen

• zeitlich ungebunden und ökonomisch 
potent

• Zielgruppe für Reisen und 
bürgerschaftliches Engagement

• Renten-/Pensionsbeginn

• Interesse an Kultur & Bildung nimmt zu

• überwiegend Frauen sind von 
Altersarmut betroffen …

Die 4. Lebensphase (spätes Senioren-
alter; ab 76 Jahre):

•Einsetzende physische und psychische
Beschränkungen

•oft hochaltrig

•Mangel an Aufgaben und abnehmende
Sozialkontakte

•soziale, physische und psychische 
Verletzbarkeit nimmt zu

•Gesundheitliche Einschränkungen bishin 
zur Hilfs- und Pflegebedürftigkeit

•Abhängigkeit von pflegenden Menschen
nimmt zu; z. T. Übergang ins Heim

•Mehrzahl der Frauen …

•z.T. Altersarmut …
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Prägende Merkmale für ältere Männer

•Ablösung von eigenen Kindern

•Fortführung berufliche Karriere 
oder Neuorientierung

•Austritt aus dem Erwerbsleben

•Leben/Verankerung in einem 
bestimmten Milieu

•Festigung/Neudefinition der 
Partnerbeziehung

•Verarbeitung des Todes der 
Eltern

•Bewältigung körperlicher 
Umstellung

•Umstellung der Selbstdefinition

•Übernahme von Aufgaben als 
Großeltern

•Übernahme nachberuflicher
Aufgaben

•Neue Rolle im sozialen Netzwerk

•Überwindung des Todes eines
Partners/Partnerin

•Schwindende Körperkräfte

•Leben mit Krankheiten

•Verlust der Selbstversorgungs-
fähigkeit

•Haltung zum Sterben entwickeln.
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Familie ist mehr als Vater, Mutter, Kinder …

= Lebensgemeinschaft und Generationenverbund; 
alternative Lebensformen: z.B. binukleare, polyamore, 
Commuter-Familien etc.

Das Modell der traditionellen Familie aus Eltern mit 
Kindern hat sich überlebt und verändert sich weiter. Zur 
Familie gehören heute Eltern , Lebenspartner , Kinder , 
leibliche (Ur)Großeltern . Ggf.auch Verwandte 1 - 3. 
Grades .

Nach den eigenen Eltern und Kindern nehmen im Verband 
der Familie die Groß- und ggf. auch die Urgroßeltern einen 
wichtigen Stellenwert ein. 
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Rolle der Großeltern in der Familie

Großeltern (väterlicher- und mütterlicherseits) besitzen große 
Potentiale und Kompetenzen

Die neue Rolle der (Ur)Großeltern, des Großvaters und der 
Großmutter - väter- und mütterlicherseits - in der Familie und bei 
der (Mit)Erziehung der Kinder muss heute noch genauer bzw. neu 
definiert werden. 

Auch soziale Großeltern (Leih- / Wunschopas/-omas) nehmen an 
Bedeutung zu und bieten große Potentiale.
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Weisheit und Erbe der Großeltern achten

„Doch die Weisheit, die unsere 
Großeltern haben, ist das Erbe, 
das wir empfangen müssen. Ein 
Volk, das seine Großeltern nicht 
behütet, ein Volk, das die 
Großeltern nicht achtet, hat 
keine Zukunft, weil es kein 
Gedächtnis hat, weil es das 
Gedächtnis verloren hat“. 

Papst Franziskus im Nov. 2013
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Väter- und großväterliches Prinzip???

1. Väterlichkeit und (Ur)Großväterlichkeit als Humankompetenz 
eines Mannes und konstruktiver Part zur Mütterlichkeit und 
Großmütterlichkeit als Humankompetenz einer Frau

2. Mangel an Väterlichkeit und Großväterlichkeit ist auffälliges 
gesellschaftliches, insbes. psychologisches und 
psychotherapeutisches, Problem zum Nachteil familiären 
Zusammenlebens, das abgebaut werden muss!



Dr. Volker Mosemann, Berlin: 13. Offenes Forum Familie; 19./20.02.2014 Nürnberg

Folie 8

Rolle und Vielfalt der Großväter vs. Typisierung

•„Den Großvater gibt es nicht!“

•„Großväter sind auch nur 
Menschen!“

•Großväter zeichnen sich 
durch Vielfalt

Typisierung von Großvätern

d. h.,

Versuch der Einteilung bzw. 
Klassifikation von auf 
Großvätern und ihren 
Handlungen bezogene 
Verallgemeinerungen und 
reduzierende Konstrukte
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Typen von Großvätern – ein Versuch

1. Der traditionelle Großvatertyp

2. Der suchende / 
balancierende Großvatertyp

3. Der moderner Großvatertyp
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Großvätertypen aus Sicht der Enkel

• Freundlich-liebevoller 
Großvatertyp

• Nachgiebig-verwöhnender
Großvatertyp

• Zurückgezogener
Großvatertyp

• Dominant-autoritärer 
Großvatertyp

nach F. Höpflinger: Großvaterschaft. In: Das 
Väterhandbuch, Gießen 2012, S. 399.
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Soziale Großväter im Aufwind …

… sind nichtleibliche ältere 
Männer (sog. „Wunsch-Opa‘s“; 
„Paten-Opa‘s“ etc.), die sich 
freiwillig und ehrenamtlich für 
Kinder (i.d.R. 3-12 Jährige) insbes. 
aus sozial benachteiligten und 
kinderreichen Familien, insbes. 
Alleinerziehende, engagieren, sie 
betreuen, mit ihnen etwas 
unternehmen, ihnen helfen und 
ggf. auch (mit)erziehen.



Dr. Volker Mosemann, Berlin: 13. Offenes Forum Familie; 19./20.02.2014 Nürnberg

Folie 12

Das Projekt des DRK „Die neuen Großväter in 
Aktion“ in den Jahren 2012-2013

Umsetzung in 4 (anfangs 5) 
Projektstandorten innerhalb des 
DRK

Förderung durch das BMFSFJ



Dr. Volker Mosemann, Berlin: 13. Offenes Forum Familie; 19./20.02.2014 Nürnberg

Folie 13

Ziele des Großväterprojektes (u.a.):

1. Stärkung der Großvaterschaft und Großvater-Enkelkind-
Beziehung,

2. Verbesserung der Lebensqualität und 
(Mit)Erziehungskompetenzen von Großvätern,

3. Vorhaltung von Räumlichkeiten (Treffs) für die Großväterarbeit 
z.B. unter dem Dach von DRK-Familienbildungszentren.
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DRK-Standorte  für das Großväterprojekt

•DRK-Kreisverband Borken e.V.

•DRK-Kreisverband Euskirchen e.V.

•DRK-Kreisverband Güstrow e.V.

•DRK-Kreisverband Herford-Stadt e.V.

•(DRK-Ortsverein Schwalbach e.V.)

KV 
Borken

KV 
Euskirchen

KV 
Güstrow

OV Schwalbach
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Projekt des DRK-KV Borken e.V. (LV Westf.-Lippe)

Projektthema: 

„OpasBlog“ – Neue Lebenskonzepte der männlichen Generatio n 
65+ in der Diskussion und Entwicklung.

Hauptziel: Webloggestützte Diskussion und Analyse der 
Lebenskonzepte der Großvätergeneration und Klärung der eigenen 
Großvaterrolle

(Weblog: ein auf einer Website öffentlich geführtes einsehbares Tagebuch oder 
Journal, in dem mindestens eine Person, der Web-Logger, kurz Blogger, 
Aufzeichnungen führt, Sachverhalte protokolliert oder Gedanken niederschreibt)
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Projekt des DRK-KV Euskirchen e.V. (LV Nordrhein)

Projektthema:

„Die neuen Opa’s – Großväter im demografischen Wandel“

Hauptziel: Großväter reflektieren ihre Lebenssituation und ihre 
Bedürfnisse und erweitern ihre Kompetenzen hins. des Umgangs mit 
ihren Enkelkindern 
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Projekt des DRK-KV Güstrow e.V. (LV Meckl.-Vorp.)

Projektthema:

„Wenn der Opa mit dem Enkel. Miteinander – Füreinander“

Hauptziel: Sensibilisierung von Großvätern aller sozialen Schichten, 
sich mit ihren Enkelkinder intensiv zu beschäftigen und ihre 
Großvaterrolle zu stärken 
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Projekt des DRK-KV Herford-Stadt e.V. (LV Westf.-
Lippe)

Projektthema:
„GEBI. Angebote zur Stärkung von Großväter-Enkelkind-
Beziehungen im interkulturellen Kontext“

Hauptziel: Verbesserung der Lebensbedingungen junger Menschen 
und ihrer Familien durch die Stärkung der (Paten)Großvaterschaft
und der Großvater-Kind-Dyade; Förderung der 
(Mit)Erziehungskompetenzen und der Lebensqualität von (Paten) 
Großvätern 
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Angebote des DRK-KV Herford e.V. (Bsp.)

Großväter-Nachmittage

Großväter-Kind-Wochenenden

Workshop „RC-Fahrzeuge“
(ferngest. Modellautos fahren)

Spiel mal wieder …

Großväter und Spielmobil

Mein Erzählkoffer

Großväter-Biografie-Arbeit mit 
Migr.

Es war einmal – Märchen aus 
meiner Kindheit

Exkursionen mit Großvätern mit 
bzw. ohne Kinder

Großväter und Enkel treiben 
gemeinsam Sport

Seminar „Frag doch mal! –
Fragen zur Erziehung der Enkel

Erziehung heute und morgen: 
Großvater frag doch mal!
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Maskottchen zum DRK-Großväterprojekt
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Bilder aus unserem DRK-Großväterprojekt
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Bilder aus dem DRK-Großväterprojekt
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Bilder zum DRK-Großväterprojekt



Dr. Volker Mosemann, Berlin: 13. Offenes Forum Familie; 19./20.02.2014 Nürnberg

Folie 25

Bilder zum DRK-Großvaterprojekt
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Bilder zum DRK-Großväterprojekt
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Bilder zum DRK-Großväterprojekt
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Ergebnisse des DRK-Großväterprojektes 2012/13

1. In den Standorten wurden in 
zwei Projektjahren insgesamt 
180 Veranstaltungen mit 
insgesamt 1.500 leiblichen und 
sozialen Großvätern und 1.800 
Enkelkindern erfolgreich 
durchgeführt.

2. Fertigstellung eines 15 min. 
Videos zum  Großväterprojekt

(Die tatsächliche Teilnehmerzahl war mind. 
doppelt so groß. Es konnten z.B. bei Stadtteil-
festen, Tag der offenen Tür, Weltrotkreuz-Tag, 
Erste-Hilfe-Tag, Jahrmärkten etc. nicht alle 
Teilnehmer namentlich erfasst werden.)
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Sicherung der Nachhaltigkeit des Großväterprojektes

• Weiterer Ausbau der Angebote in den 4 Standorten und 
Ausweitung auf weitere, neue Standorte im DRK

• Wirksamwerden der auf DRK-Bundesebene ausgebildeten 
Väter- und Großväterarbeiter

• Ausbildung von Multiplikatoren für die VA und GVA

• Erarbeitung/Erprobung neuer Angebote für die Großväterarbeit

• Intensivierung der Öffentlichkeitsarbeit und Werbung

• Erstellung eines Leitfadens für die Väter- und Großväterarbeit im 
DRK
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„Die neuen Opas“ (KV Euskirchen) erfolgreich beim 
Bundespräsidenten präsentiert:

Vizepräsiden-
tin des DRK

B. 
Froebus P. Dost

J. Gauck W. Schäuble
Quelle: Wochenspiegel vom 02.04.2013
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Großelterndienste

Relevanz für wen?
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Großelterndienste / DRK-Großelterndienste (1.)

Großelterndienste sind in der Regel freiwillig ehrenamtlich 
geführte (in Vermittlungsstellen) und von Großeltern bei 
unterschiedlichen Trägern betriebene Dienste, die in Kom-
munen auf Anforderung der Eltern/Erziehungsberechtigten 
die kurz- oder langfristige, stundenweise  Betreuung von 
nichtleiblichen Kindern übernehmen, Kontakte zu Familien 
und ihren Kindern aufbauen, deren Großeltern nicht Vor-Ort 
wohnen oder anderweitig verhindert sind. Großelterndienste 
sind keine professionellen Unternehmen bzw. Anbieter und 
können die tägliche Regelkinderbetreuung nicht ersetzen. Sie 
sind kein kostengünstiger Ersatz von Tagesmüttern oder 
Babysittern. 
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Großelterndienste / DRK-Großelterndienste

Recherche ergab:

Es gibt zZt. über 100 Großelterndienste in Deutschland; 
insbesondere in den Bundesländern Baden-Württemberg (18), 
NRW (15), Bayern (15), Thüringen (12) und Niedersachsen (11).

______________________________________________________
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Idee / Vorschlag

Internationaler Vatertag – ein Ehrentag für Väter und Großv äter

Um die Bedeutung und Wichtigkeit der Väter hervorzuheben, 
sollten zukünftig die Väter und Großväter in Deutschland am 
jährlichen Internationalen Vatertag (analog zum Muttertag; er wird in 
der Mehrzahl der Länder der Erde begangen) jeweils am 3. 
Sonntag im Monat Juni gewürdigt werden. Der volkstümliche 
Vatertag wird zurzeit in Deutschland am christlichen Feiertag Christi 
Himmelfahrt (40. Tag nach Ostern) gefeiert. Dieser als Männertag -
oder vor allem in den neuen Bundesländern als Herrentag 
bezeichnete Tag – entspricht zu wenig den gleichstellungs-
politischen Intentionen sowie den Zielen und Aufgaben der Väter-
und Männerarbeit.
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Ich danke Ihnen fIch danke Ihnen fIch danke Ihnen fIch danke Ihnen füüüür Ihre r Ihre r Ihre r Ihre 
Aufmerksamkeit!Aufmerksamkeit!Aufmerksamkeit!Aufmerksamkeit!


